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LEITBILD
 

 
Das Institut für Sinnes- und Sprachneurologie unterstützt  
Menschen mit Gehörlosigkeit oder Hörbeeinträchtigung 
sowie Menschen mit Sprach-, Kommunikations- und Lern-
störungen durch diagnostische, therapeutische, soziale 
und pädagogische Angebote. 

Ziel ist die Entfaltung des persönlichen Potenzials der  
Betroffenen und ihre gleichberechtigte Teilhabe an der  
Gesellschaft.

Es wird versucht auch den betroffenen Familien/dem  
Umfeld in fachlich kompetenter Weise zu  helfen, 
um die Lebensqualität aller zu verbessern.

Dies erfolgt durch unmittelbare Arbeit mit den 
Menschen, durch Sammlung von wissenschaft-
lichen Erkenntnissen und Weitergabe von 
Wissen.

Weitere Informationen finden 
Sie auf www.bblinz.at/issn
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SO FINDEN SIE UNS

INSTITUTSLEITUNG 
Prim. Priv.-Doz. Dr. Johannes Fellinger

LEITUNG SOZIALBERATUNG
Mag.(FH) Stefanie Breiteneder

INSTITUT FÜR SINNES- UND SPRACHNEUROLOGIE
GESUNDHEITSZENTRUM FÜR GEHÖRLOSE

Bischofstraße 11 | 4021 Linz  
Tel. 0732 / 78 97 DW 24900 | Fax DW 24979 | SMS 0664 / 88 28 16 34
gehoerlosen@bblinz.at

www.bblinz.at/issn

GESUNDHEITSZENTRUM 
FÜR GEHÖRLOSE UND MENSCHEN 
MIT HÖRBEEINTRÄCHTIGUNGEN
INSTITUT FÜR SINNES- UND SPRACHNEUROLOGIE
INSTITUTSLEITUNG: PRIM. PRIV.-DOZ. DR. JOHANNES FELLINGER

www.bblinz.at

LEITUNG MEDIZIN 
OA Dr. Wolfgang Schatzlmayr

Wir danken für die freundliche Unterstützung:

„Das Gesundheitszentrum für Gehörlose bietet Zugang zu Leistungen bei 
medizinischen und sozialen Problemen.“



GESUNDHEITSZENTRUM FÜR GEHÖRLOSE
UND MENSCHEN MIT HÖRBEEINTRÄCHTIGUNGEN 

Das Gesundheitszentrum für Gehörlose bietet hörbeeinträchtigten Menschen chancengleichen Zugang zu 
medizinischen und sozialen Leistungen. Dabei ist es unser Anliegen die Probleme und Bedürfnisse gut zu erkennen 
und in Ruhe zu besprechen.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unseres multiprofessionellen Teams sind auf die Kommunikationsbedürfnisse 
hörbeeinträchtiger Menschen spezialisiert und beherrschen die Gebärdensprache. Auch schwerhörige Menschen finden eine 
ihren kommunikativen Bedürfnisse gemäße Anlaufstelle.

WIR BIETEN
FOLGENDE LEISTUNGEN AN:

ALLGEMEINMEDIZIN

 Allgemeinmedizinische Betreuung bei akuten und chronischen Krankheiten

 Gesundheitsvorsorge (Gesundenuntersuchungen und Gesundheitsprogramme)

 Dolmetschbegleitungen zu Fachärzten

 Stationäre Aufnahme und Mitbetreuung in unserem Krankenhaus

 Zusätzliche Angebote wie beispielsweise Massage, Fußpflege und  
 Vermittlung zu Kuraufenthalten

NERVENÄRZTLICHE UND  
PSYCHOLOGISCHE BETREUUNG

bei psychischen Erkrankungen und seelischen Problemen:

 Neurologische und psychiatrische Untersuchungen und Therapien

 Psychologische Betreuung

SOZIALBERATUNG

 Beratung bei Problemen des alltäglichen Lebens (Familie, Wohnen, Finanzen,...)

 Unterstützung in der Kommunikation  
 (Telefonate führen, Briefe besprechen/erklären)

 Begleitung und Hilfe im Umgang mit Ämtern und Behörden

 Technikberatung ambulant und mobil

ANGEBOTE FÜR FAMILIEN

 Förderung von Kommunikationskompetenz hörbeeinträchtigter Kinder 

 Eltern-Mutter-Beratung für gehörlose Eltern

 pädagogische Spielgruppen

 sozialpädagogische Familienbegleitung

THERAPIEWERKSTATT

 Kommunikationsförderung

 Gesundheits- und Sozialprogramme

 Beschäftigung (Flechten, Keramik, Textil- und Kreativarbeit) in Einzel-  
 oder Gruppenarbeit

Der Therapiewerkstatt angegliedert ist das hauseigene Geschäft „HandKunst“  
in der Bischofstraße.

SENIORENTHERAPIEZENTRUM UND MOBILE ALTENBETREUUNG

 Kognitives, Sozial- und Kommunikationstraining

 Seniorengymnastik und Bewegungstraining

 Vorträge, Ausflüge und Feste

ARBEITSASSISTENZ

 Unterstützung bei der Arbeitssuche

 Beratung und Hilfestellung bei Problemen am Arbeitsplatz

 Unterstützung bei Kontakten zu Firmen

 Hilfe bei der Erstellung von Bewerbungsunterlagen

JOB.COM

 Kommunikations- und Bildungstraining zur Vorbereitung auf das Arbeitsleben

„Mit welchem Arzt kann ich mich unter vier Augen verständigen? Kann ich alles fragen und die Antworten verstehen? 
Wird mein Gegenüber genug Geduld haben? Wie kann ich gesund bleiben? Wer hilft mir bei meinen Ängsten und 
Sorgen? Wie komme ich auf Ämtern und Behörden zurecht? Was tun bei Problemen am Arbeitsplatz? Wie bekomme 
ich Unterstützung, wenn ich alt bin? Wo kann ich mir Rat holen bei schwierigen Erziehungsfragen?“


